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Weiterbildungsangebot für 
naturnahe Gärtner*Innen 

Gärtnern & 
Gartenpädagogik 



Gemeinsam Essbares pflan-
zen macht Freude und eröff-
net den Blick auf wesentliche 
Kreisläufe des Lebens. Wenn 
Kinder gemeinsam Nasch-
beete mit Beerensträuchern 
und Kräutern anlegen, oder 
eine Handvoll Menschen 
einen Gemeinschaftsgarten 
gründen, wachsen nicht nur 
geschmackvolle Himbeeren 
und Pflücksalate, sondern 
auch Verantwortungsbe-
wusstsein und das soziale 
Miteinander. 

Die Angebote in dieser 
Broschüre richten sich an 

Menschen, die den Garten 
als Lernort nutzen und die 
Freude am Garten vermit-
teln, ihr eigenes Garten-
wissen erweitern oder einen 
Garten als Begegnungsort 
gründen wollen. 

Wir freuen uns, wenn wir 
Sie in ihrer Naturgartenpra-
xis inspirieren und in Ihrer 
Methodenkompetenz stärken 
können! 

Petra Obojes Signitzer 
Servicestelle Gemeinschafts-
gärten & Natur im Garten im 
Tiroler Bildungsforum

Menschen begeistern 					   
für den naturnahen Garten &
Gemeinsam Lernen 1. Lernort

(Schul)Garten
4-teilige Seminarreihe zur Garten-
pädagogik für pflanzenbegeisterte 
Menschen

2. BasisSeminar
gemeinschaftsgärten
Einen Gemeinschaftsgarten nachhaltig 
gründen & begleiten

3. Gemüseanbau im
Naturgarten
5-teiliger Lehrgang für Hobbygärtne-
rInnen: Selbstversorgung im Einklang 
mit der Natur 

4. gartenpädagogische 
Workshops 
individuell buchen
4.1. Gartendetektive und Experimente 
am Beet

4.2. Was kreucht und fleucht auf unse-
ren Blumen? Vielfalt von Insekten 
und Blumen kennen lernen:  2-teiliger 
Workshop 

4.3.  Spielerisch pflanzen & lernen am 
Naschbeet: 2-teiliger Workshop 
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5. Praxisworkshop 
Gärtnern in der Kiste
Mit Kindern einen Kistengarten anle-
gen & über ein Schul-/Kindergarten-
jahr hinweg begleiten

6. Natur im Garten 		
online-Vorträge
Information zu den 14-tägigen Vor-
trägen

7. Natur im Garten 		
Plakette
Information zum Besuch von Natur im 
Garten ExpertInnen im Privatgarten 
und zur „Natur im Garten Gemeinde“
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»Mit allen Sinnen erkun-
den - Naschbeete am 
Essbaren Schulweg in 

Matrei a.Br.«
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Gärten sind wunderbare Lernorte, in 
denen Vielfalt und Kreisläufe der Natur 
unmittelbar erfahrbar werden. Schul-
gärten sind häufig gewünscht, aber 
führen aufgrund von mangelnder Zeit im 
Schulalltag oft längerfristig zu Misserfol-
gen. Lernen im Garten erfordert nicht 
zwingend den Aufbau eines eigenen 
Schulgartens – die Seminarreihe inspiriert 
dazu, den eigenen zeitlichen und räum-
lichen Möglichkeiten vor Ort entspre-
chende Pflanz- und Gartenkonzepte zu 
entwerfen. Vom Hochbeet oder Garten-
element im Schulgarten bis zum Schul-
beet in einem nahegelegenen Gemein-
schaftsgarten, Pfarrgarten, dem Anlegen 
eines Essbaren Schulweges oder eines 
mobilen Kistengartens werden vielfältige 
Praxisideen aufgezeigt. 

Ein weiterer wesentlicher Faktor für eine 
erfolgreiche Umsetzung ist die Unterstüt-
zung der Lehrpersonen durch engagierte, 
außerschulische Personen vor Ort.

Im Mittelpunkt der Seminarreihe steht 
daher die kooperative Gestaltung eines 
gartenpädagogischen Projektes. In vier 
Modulen lernen engagierte Personen aus 
der Gemeinde und LehrerInnen gemein-
sam die Vielfalt an Lerngelegenheiten im 
Kontext von Bildung für nachhaltige Ent-
wicklung kennen, die ein Garten bietet. 
Sie werden dabei unterstützt, im Team 
ein Lerngartenprojekt zu planen und um-
zusetzen. 

Seminarreihe Lernort (Schul)Garten  
4-teilige Seminarreihe zur Gartenpädagogik 				  
für pflanzenbegeisterte Menschen

1.
Lernort 
(Schul)Garten

Zielgruppen: 
•	 Engagierten Personen aus der Ge-

meinde mit Gartenpraxis z.B. Mit-
glieder eines Obst- und Gartenbau-
vereines, pensionierte LehrerInnen, 
begeisterte (Hobby-)GärtnerInnen, 
BäuerInnen, Nachhaltigkeitsbeauftrag-
te, Eltern… 

•	 Schulverantwortliche und Lehrperso-
nen ab Primarstufe (Volksschule und 
Mittelschule/ Gymnasium) 

Inhalte
•	 Wirkung und Methodik der Garten-

pädagogik
•	 Elemente der gemeinschaftlichen 

Gartenprojektplanung 
•	 Gartenpraxis mit Kindern 
•	 Bildung für nachhaltige Entwicklung & 

Verknüpfung mit globalen Themen
•	 Fächerübergreifende Aspekte und 

sprachsensible Ansätze
•	 Durchführung eines schulischen Gar-

tenprojektes: von der Planung zur 
Umsetzung

•	 Strukturelle Verankerung von Projekten 
für ein längerfristiges Bestehen

Termine & Seminarorte: 
jeweils freitags in Innsbruck & Umgebung

10. November 2023, 14.00 - 17.00 Uhr 
Ort: Innsbruck, Sillgasse 8/2 (Spiegelsaal, 
Tiroler Bildungsforum)

19. Jänner 2024, 14.00 - 17.00 Uhr 
Ort: Innsbruck, Sillgasse 8/2 (Spiegelsaal, 
Tiroler Bildungsforum)

26. April 2024, 14.00 - 17.00 Uhr 
Ort: ein Schulgarten 

7. Juni 2024, 14.00 - 18.00 Uhr 
Ort: Lehr- und Lerngarten der Universität 
Innsbruck (Technik) 

Zusätzlich können zwei online-Beratungs-
Termine zwischen den Präsenzeinheiten in 
Anspruch genommen werden. 

Seminarbegleitung: 
Mag. Petra Obojes-Signitzer, Servicestelle 
für Gemeinschaftsgärten im Verein Tiroler 
Bildungsforum

ReferentInnen: 
Helga Mayr (PHT), 
Elisabeth Carli (Uni Innsbruck), 
Petra Obojes-Signitzer (TBF), 
Jane Kathrein (Naturpädagogin). 

Veranstalter: 
Eine Kooperation von 
•	 Tiroler Bildungsforum – Verein für 

Kultur und Bildung, 
•	 Pädagogischer Hochschule Tirol, 
•	 Universität Innsbruck (Institut für Fach-

didaktik, Bereich Mathematik und 
Naturwissenschaften) & 

•	 Agrarmarketing Tirol. 

Kosten: keine!

Hinweis zur Anmeldung: 
um Aufbau und Begleitung eines Lerngar-
tens durch ein gemischtes Team aus Päda-
gogInnen und Personen aus der Gemeinde 
zu ermöglichen, ist eine Anmeldung ist nur 
als Team möglich (mindestens eine Person 
aus beiden Zielgruppen)

Anmeldung: 
bis 27.10.2023 
über die Homepagedes Tiroler Bildungs-
forums: tiroler-bildungsforum.at 
bzw. für LehrerInnen über die PHT
www.ph-tirol.ac.at - LV-Nr.:7F3.TGU5X40

Informationen & Detailprospekt: 
gemeinschaftsgaerten@tsn.at

»Schule im
Gemeinschaftsgarten -  

Jahreszeiten-
workshop.«
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  2. 
Basisseminar 
Gemeinschafts-
gärten 

Gemeinschaftsgärten sind grüne Oasen 
der Vielfalt. Sowohl in der Stadt als auch 
in ländlichen Gemeinden bieten sie einen 
besonderen Ort zum Wachsen und Ern-
ten. Es muss aber auch nicht gleich ein 
Garten sein – gemeinschaftlich Beete im 
öffentlichen Raum essbar zu bepflanzen 
stärkt das Miteinander, das Bewusstsein 
für regionale Lebensmittel und die Viel-
falt der Pflanzenwelt. 
Start und Entwicklung eines gemein-
schaftlichen Pflanzprojektes erfordern 
andere Überlegungen als die Gestaltung 
eines Hausgartens. Das Basisseminar Ge-
meinschaftsgärten bietet einen Einblick 
in die Vielfalt, die Möglichkeiten und 
Herausforderungen gemeinschaftlicher 
Pflanzprojekte und ein Grundgerüst für 
die konkrete Planung und Organisation 
eines eigenen Vorhabens. Wir spannen 
den Bogen vom Garten als Ort des 
selbstbestimmten Anbaus regionaler 
Lebensmittel zum Begegnungsort und 
zeigen Gestaltungsmöglichkeiten für 
Garten und Gruppe auf. Im Mittelpunkt 
steht die praktisch organisatorische 
Herangehensweise, die theoretisch und 
interaktiv vermittelt wird. 

Zielgruppe: 
Das Seminar richtet sich an Menschen, die 
ein gemeinschaftliches Pflanz-/Garten-
projekt im privaten oder öffentlichen Raum 
starten wollen.

Inhalte:
•	 Überblick Gemeinschaftsgärten in 

Geschichte und Gegenwart 
•	 Gemeinschaftsgärten, urban garde-

ning und Essbare Gemeinden in Tirol 
•	 Planung und Gestaltung von gemein-

schaftlichen Pflanzprojekten 
•	 Werkzeuge zur gemeinschaftlichen 

Planung, angelehnt an Grundideen 
aus der Permakultur.

•	 Die Organisation der Gruppe im 
Garten

•	 Erzählungen aus der Praxis - Heraus-
forderungen, Überraschungen und 
Chancen in unterschiedlichen Gemein-
schaftsgärten in Tirol

Termin: 
Samstag, 3. Feber 2024, 09.00 - 16.30 Uhr 

Ort: 
Spiegelsaal Tiroler Bildungsforum, 
Sillgasse 8/2, Innsbruck

ReferentInnen: 
•	 Petra Obojes-Signitzer, Leiterin der 

Servicestelle Gemeinschaftsgärten im 
Tiroler Bildungsforum

•	 Christiane Moser, Gartentherapeutin, 
GemeinschaftsgärtnerIn

Kosten: 
€ 40,00 / € 25,00 für TBF Mitglieder

Anmeldung: 
bis 26.01.2024 
über die Homepage des Tiroler Bildungsfo-
rums: https://tiroler-bildungsforum.at

Informationen & Detailprospekt: 
gemeinschaftsgaerten@tsn.at

Einen Gemeinschaftsgarten nachhaltig gründen & begleiten

»Was wir heute tun, 
entscheidet darüber, 
wie die Welt morgen 

aussieht.«
Marie von Ebner-Eschenbach
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3.
Lehrgang 
Gemüseanbau 
im Naturgarten
Lehrgang Gemüseanbau im Naturgarten - 				 
Selbstversorgung im Einklang mit der Natur. 
5-teiliger Lehrgang für HobbygärtnerInnen
   

Es gibt viele Gründe einen eigenen Ge-
müsegarten anzulegen – Geschmack, 
Vielfalt, der Wunsch nach Selbstver-
sorgung, einen Beitrag zum Klimaschutz 
leisten, die Entlastung des Haushalts-
budgets usw.. Durch gezielte, teilweise 
wiederentdeckte, Kulturtechniken lässt 
sich dabei zeitsparend und mit kleinem 
Budget arbeiten und eine beachtliche 
Menge an Gemüse ernten. An 5 Seminar-
tagen zwischen Februar und September, 

Termine und Orte: 
jeweils samstags in Innsbruck & Umgebung

24. Feber 2024 08.30 - 16.30 Uhr Tiroler 
Bildungsforum in Innsbruck

23. März 8.30 - 13.00 Uhr Gemeinschaftsgar-
ten in Innsbruck

4. Mai 2024, 08.30 - 13.00 Uhr 
Ort: Permakulturgarten in Innsbruck

6. Juli 2024, 08.30 - 13.00 Uhr 
Ort: Naturgarten in Matrei a.Br.

14. September 2024, 08.30 - 13.00 Uhr 
Ort: Selbstversorgergarten in Matrei a Br.

ReferentInnen: 
Matthias Karadar & Petra Obojes-Signitzer, 
Natur im Garten Tirol

Kosten: 
€ 330,00  / € 295,00  für Mitglieder im Tiroler 
Bildungsforum

Anmeldung: 
bis 12.02.2024 
über die Homepage des Tiroler Bildungsfo-
rums: https://tiroler-bildungsforum.at

Informationen & Detailprospekt: 
naturimgarten@tsn.at

die in verschiedenen Gärten in Innsbruck 
u.U. stattfinden, werden sowohl theore-
tisch als auch praktisch vielfältige Inhalte 
vermittelt, die für einen Schritt in die 
Selbstversorgung mit eigenem Gemüse 
das ganze Jahr über nötig sind.  

Zielgruppen: 
HobbygärtnerInnen, die mit dem Gemüse-
anbau zur Selbstversorgung starten, oder 
tiefere Einblicke und Praxiswissen in das 
Ökosystem Garten gewinnen wollen.

Inhalte:
•	 Gemüsegarten planen: Kontextana-

lyse, Beetformen 
•	 Bodenökosystem: Bodenaufbau und 

-pflege
•	 Mischkultur in Theorie und Praxis
•	 Beetplanung an unterschiedlichen 

Zeiten im Jahr 
•	 Gemüsepflanzen vorziehen
•	 Pflanzpraxis (Beete vorbereiten, säen, 

setzen, gießen…)
•	 Kompostierung und ökologische 

Düngung
•	 Gartengeräte richtig einsetzen
•	 Gemüsevielfalt, Sommer- und Winter-

gemüse 
•	 Ökologischer Pflanzenschutz: Nützlin-

ge, Schädlinge, Planzenkrankheiten
•	 Ernte verarbeiten, haltbar machen 
•	 Saatgutvermehrung 
•	 Saisonverlängerung, Winterernte und 

Gemüse lagern

»Sommermodul 
Lehrgang Gemüsean-

bau im Selbst-
versorgergarten.«
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Ein Workshop voll Kreativität und Spaß mit 
Kindern in einem Gemeinschaftsgarten 
/ Garten, um ihnen den Garten mit allen 
Sinnen schmackhaft zu machen und ihre 
Begeisterung für die Natur zu wecken. 

Zielgruppe:
Kinder in Kindergarten, Volksschule, Mittel-
schule, Betreuungseinrichtungen und ihre 
BetreuerInnen / PädagogInnen.

Benötigte Infrastruktur:
(Gemeinschafts- oder Schul-)Garten im 
Umkreis

Kosten: 
nach Absprache

4.1. Gartendetektive und Experimente am Beet 				  

4.
gartenpädagogische 
Workshops 
individuell buchen

1. Teil – Vielfalt kennen lernen
Kinder lernen eine Vielfalt an Insekten 
und heimischen Blumen kennen. Dabei 
werden spielerische Angebote mit fach-
lichen Inhalten abgewechselt. Die Kinder 
schlüpfen dabei in die Rolle diverser 
Insekten, lernen diese in ihren unter-
schiedlichen Lebensstadien kenn und 
auch deren Nahrungsansprüche. Schwer-
punkt sind dabei bestäubende Insekten, 
welche auf unterschiedliche Blumen im 
Jahresverlauf angewiesen sind. 

2. Teil – Anlage einer Blumenwiese 
Gemeinsam mit den Kindern wird am 
Schulgelände eine kleine Blumenwiese 
aus heimischen Wildblumen angelegt. 
Ziel ist es, die kennengelernte Vielfalt an 
Blumen und Insekten direkt zur Schule 

zu bringen. Zusätzlich basteln die Kinder 
Wildbienenhotels und Samenbomben, 
welche mit nach Hause genommen wer-
den können. 

Zielgruppe:
Kinder in Kindergarten, Volksschule, Mittel-
schule, Betreuungseinrichtungen und ihre 
BetreuerInnen / PädagogInnen.

Dauer:
Workshop 2-3 Stunden

Benötigte Infrastruktur
Fläche zur Anlage einer Blumenwiese, im 
kleinsten Fall ein Pflanztrog. 

Kosten: 
nach Absprache

4.2. Was kreucht und fleucht auf unseren Blumen?
Vielfalt von Insekten und Blumen kennen lernen
2-teiliger Workshop zum Kennenlernen diverser Insekten und Blumen

»Frühlingsworkshop 
am Essbaren Schulweg 

Matrei a. Br.«

»Kinder sind mehr 
Forscherinnen & Forscher als 

Schülerinnen & Schüler: 
Sie müssen experimentieren und 

daraus ihre eigenen 
Schlüsse ziehen.«

	 Jesper Juul
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5.
Praxisworkshop 
Gärtnern 
in der Kiste
Praxisworkshop 			 
Gärtnern in der Kiste

Mit Kindern einen Kistengarten 	
anlegen & über ein Schul-/Kinder-
gartenjahr hinweg begleiten

In einer tragbaren Kiste werden die Kin-
der zu GärtnerInnen: ob Naschkisten, 
Bienenkisten, Kräuterkisten oder eine 
Wilde Kiste mit Insektenweide, sie alle er-
möglichen eine ganzheitliche Auseinan-
dersetzung mit der Natur und ihren Kreis-
läufen im Lauf des (Schul-/Kindergarten-)
Jahres. Die Idee des Kistengartens wird 
in Vorarlberg bereits seit Jahren erfolg-
reich umgesetzt. Im Workshop wird die 
Umsetzung des Projektes in Kindergarten 
oder Volksschule vom Bau der Kiste über 
die Bepflanzung und Pflege erarbeitet. 
Projekttage zur Einbeziehung des Kisten-
gartens in den Unterricht werden vorge-
stellt und erprobt. 

Zielgruppen: 
PädagogInnen und Interessierte, die Kisten-
gärten mit Kindern umsetzen wollen, z.B. 
engagierte Personen in einem OGV 

Inhalte:
•	 Vorstellung des Kistengartens und der 

Projekttage
•	 Praktische Durchführung möglicher 

Projekttage
•	 Erleben von Kreisläufen im Garten
•	 Ganzheitliches Gärtnern (Maßnahmen 

zur Nützlingsförderung, natürliche 
Pflanzenstärkung, Mischkultur)

Termin:
Samstag im Herbst 2024, 09.30-17.30 Uhr
Termin-Info ab März auf der Homepage 

Ort:
GARTLI Bio Vielfaltsgärtnerei, Schnann 78, 
Pettneu am Arlberg

ReferentInnen: 
Daniela Glos, Gartli Vielfaltsgärtnerei, Gar-
ten- und Landschaftsgestalterin

Kosten: 
keine Teilnahmegebühr, 
Materialkosten nach Verbrauch

Anmeldung: 
über die Homepage des Tiroler Bildungsfo-
rums: https://tiroler-bildungsforum.at

Informationen & Detailprospekt: 
gemeinschaftsgaerten@tsn.at

Teil 1: gemeinsamen Bepflanzung von 
Naschbeeten in Kindergarten, Schule 
oder öffentlichem Raum im Nahbereich 
(z.B. Essbarer Schulweg), nach einem in-
dividuell ausgearbeiteten Pflanzkonzept, 
inkl. Erstellung von Pflanzenschildern mit 
den Kindern.  
Optional: Anlage von Beeten, falls noch 
keine vorhanden sind 

Teil 2: Folgeworkshops im gartenpäd-
agogischem Lernsetting, in denen die 
Kinder den Lebensraum Garten/ Beet 
kennenlernen, pflegen, nutzen und viel-
fältiges Wissen rund um die Pflanzen 
erfahren; einmal pro Jahreszeit. 

Zielgruppe:
Kinder in Kindergarten, Volksschule, Mittel-
schule, Betreuungseinrichtungen und ihre 
BetreuerInnen / PädagogInnen.

Dauer:
Workshop 2-3 Stunden

Benötigte Infrastruktur
vorhandene Beete im Nahbereich der 
Einrichtung bzw. geeigneter Ort, um Beete 
anzulegen.

Kosten: 
nach Absprache kann eine Förderung be-
antragt werden

4.3. Spielerisch pflanzen & lernen am Naschbeet
2-teiliger Workshop zum Kennenlernen diverser Insekten und Blumen
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»Lernen im Garten - 
gesunde Jause aus 
selbst geernteten 

Kräutern.«
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6.
Natur im Garten
Online Vorträge
Alle 14 Tage finden Onlinevorträge zum 
naturnahen Gärtnern auf Balkon, Terrasse 
oder im Garten statt. 
Zu vielfältigen Themen rund um die Ge-
staltung, Nutzung und Beobachtung in 
Naturgärten wird praxisnah und anschau-
lich von unterschiedlichen ExpertInnen 
Wissen vermittelt und zu Fragen und 
Diskussion eingeladen. 

Offen für alle Interessierten.

Auszug aus dem Themenkatalog: 
•	 Herbstarbeiten im Naturgarten
•	 Der Igel im Garten
•	 Vögel im Gaten - sicheres Fütern 

und Fördern
•	 Naturnahe Gärten - Wie Tiere unse-

re Gärten gestalten würden
•	 Gemüsepflanzen selbst vorziehen
•	 Einen Gemüsegarten starten
•	 Kern- und Steinobst richtig pflegen
•	 Gemüsebeete planen - Mit Misch-

kultur zur großen Ernte

•	 Gartenhecken mal anders - Mehr als 
Thujen und Kirschlorbeer

•	 Ganzjähriger Genuss aus dem Ge-
müsegarten: Ein Plan macht‘s mög-
lich!

•	 Rosen im Naturgarten
•	 1x1 der naturnahen Rasenpflege
•	 Blumenbeete gestalten: Insekten-

freundlich und klimafitt 
•	 Wildbienen
•	 Ökologischer Pflanzenschutz im 

Garten
•	 Schwarzes Gold - Kompost im Gar-

ten

Kosten: 
€ 5,00 / kostenlos für Mitglieder im Tiroler 
Bildungsforum

Termine:
jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat 
19.30 Uhr - 20.30 Uhr (ausgenommen Feier-
tage und Ferien)

Anmeldung: 
über die Homepage naturimgarten.tirol

7.
Natur im Garten
Plakette

Melden Sie sich für die Gartenplakette 
Natur im Garten an. Sie bekommen Be-
such von ausgebildeten Natur im Garten 
– BeraterInnen des Tiroler Bildungsfo-
rums.
Im Rahmen des Gartenrundgangs werden 
die einzelnen Kriterien gemeinsam be-
sichtigt. Je nach Garten werden Tipps 
für eine weitere naturnahe Ausrichtung 
gegeben.
Die Verleihung der Plakette erfolgt im 
Rahmen ein kleinen Feier mit interssanten 
Vorträgen und dem Angebot zum Aus-
tausch mit anderen Natur-GartlerInnen.

Für Private, Schulen, öffentliche Einrich-
tungen, Gewerbebetriebe, ...

Information und Anmeldung:	
naturimgarten.tirol

Gartenplakette - 
Wir besuchen Sie in Ihrem 	
Garten & geben Tipps!

Natur im Garten unterstützt Tiroler Ge-
meinden bei der Umsetzung naturnaher 
Grünraumgestaltung. Diese können einen 
wertvollen Beitrag für die Artenvielfalt 
leisten, ein angehnemes Klima an heißen 
Sommertagen schaffen und sind in der 
Pflege meist weniger zeitintensiv.
Hochbeeten, natürliche Düngung, etc
    
•	 Begehung und Beratung zur ökolo-

gischen Pflege und naturnahen Ge-
staltungsmöglichkeit von öffentlichen 
Grünräumen in der Gemeinde

•	 Workshops und Seminare für Gemein-
demitarbeiter/innen zur kommunalen 
Grünraumgestaltung nach den Krite-
rien von Natur im Garten

•	 u.v.m.

Information & Anmeldung:	
Matthias Karadar, 
naturimgarten@tsn.at
www.naturimgarten.tirol, 0512/581465-16

Natur im Garten Gemeinde 
werden
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Kontakt &
Information  
Tiroler Bildungsforum - 		
Verein für Kultur und Bildung
Petra Obojes-Signitzer
Sillgasse 8/2
6020 Innsbruck

T  0512 581465-16
gemeinschaftsgaerten@tsn.at
www.tiroler-bildungsforum.at
www.gemeinsam-garteln.tirol

Förderer


